	
	Department of English and American Studies                         

Philosophical Faculty, Palacký University                                     

Křížkovského 10, 771 80 Olomouc, Czech Republic

 telephone: +420 58-5633103,  fax: +420 58-5633101

 http://www.anglistika.upol.cz


Abschlussbericht zu dem Projekt 41p11 - Programm der Zusammenarbeit in Bildung und Wissenschaft AKTION Österreich - Tschechische Republik Entwicklung multilingualer E-learning Systeme im Rahmen des Joint research Planes des Zentrum für Translationswissenschaft (Wien) und des Lehrstuhls für Anglistik der PU (Olomouc)

Das Projekt 41p11 hat sich folgende Aufgaben vorgenommen:

1. Akademischen Austausch zur Abwicklung Bildungsprogramme im Rahmen der ordentlichen Studienprogramme der Wirtsorganisation.

Im Einklang mit dem Zeitplan beider Arbeitsstellen und des Projektes fanden zwei Projekttreffen von Prof. Jaroslav Macháček, dem Lehrstuhlleiter für Anglistik und Amerikanistik (LAA) der Philosophischen Fakultät der Palacký Universität und Doz. Václav Řeřicha, ebenfalls von dem LAA FF UP und dem Leiter des Zentrums für Translationswissenschaft Prof. Dieter Kastovsky und seinem Stellvertreter Prof. Gerhard Budin, beide Universität Wien  am 29.-30.6 2005 und 30. - 31.1.2006. Außerdem besuchten das ZT Mag. Veronika Prágerová und Mag. Pavel Král (Fachassistenten des LAA FF UP),  zu Besprechung inhaltlicher und organisatorischer Einzelheiten des Programms und zu Besprechung individueller Teilprojekte die in Zusammenarbeit mit Mitarbeiten des ZT entstehen. (9.-11.2., 8.3., 27.-28.4., 19.5., 16.6., 11.10. und 30.11.2005 Pavel Král und 9.-11.2. und 29.10.-2.11.2005 Veronika Prágerová). Beide Fachassistenten nehmen auch bei der Nachbesprechung

Ergebnisse: 

Auswertung des Projektes Vývoj vícejazykových e-learningových nástrojů v tlumočení a překladu v rámci společného výzkumného programu Centra pro translatologii, 

Auswertung der Beteiligung der Projektteilnehmer, Prof. Budin, Doz. Řeřicha, Fachassistentin Mag. V. Prágerová und Fachassistent Mag P. Král und der österreichischen Mitarbeiter 

Eingliederung der Projektergebnisse in die Bildungs- und Forschungstätigkeit beider Arbeitsstellen und seine Perspektive für das Jahr 2006 und folgende.

2. Akademischer Austausch zur Verwirklichung gemeinsamer Forschungsprojekte:

Ergebnisse:

Den Schwerpunkt des Projektes stellt die Aufgabe da, eine terminologische Datei als ein E-learning-Werkzeug in der Ausbildung der Übersetzter und Dolmetscher zu schaffen. In den Tagen 9.-11.2.2005, 5.-6.5.2005, 27.5.-28.5. 2005,  29.-30.9.2005 nahm Doz. Řeřicha an Arbeitstreffen mit  Prof. Budin, Prof. Kastovsky und mit österreichischen Diplomanden in Wien teil.  Es fanden weitere Arbeitstreffen zur Absicherung der Zusammenarbeit an dem Projekt 41p11 mit Robine Hoyle in Hebden Bridge /UK/ und Ivone Ferrao, Leiterin der DGT Field Office der EU-Vertretung in der Tschechischen Republik in Prag und in Olomouc statt, die nicht von den AKTIONs-Mitteln finanziert wurden.

Die geschaffene Datei beträgt z.Z. 78 000 Wörter, ein Abschnitt der Datei ist beigelegt /ausschließlich für den Zweck dieses Abschlussberichts/ und intern für den Gebrauch beider partnerschaftlichen Arbeitsstellen publiziert. Eine erste Auflage wird 2006 im Olmützer Verlag publiziert, weitere Publikationen sind in Verhandlung.

Fachassistent Mag P. Král befasst sich in seiner Forschungsarbeit (Dissertation) unter der Leitung von Doz. Řeřicha (LAA FF UP) und Prof Gerhard Budin (Zentrum für Translationswissenschaft) mit terminologisch-relevanten Spezifika der CAT-Werkzeuge, bzw. der Nutzung der Übersetzungsspeicher bei der Fachtextübersetzung und mit der Analyse der gesammelten parallelen Korpora technischer Texte.

Fachassistentin Mag. V. Prágerová befasst sich in ihrer Forschungsarbeit (Dissertation) unter der Leitung von Dr. Bronislava Grygová (LAA) und Prof. Ingrid Kurz (Zentrum für Translationswissenschaft)  mit einer vergleichenden Diskursanalyse mit Bezug auf verwendete Terminologie und rhetorische Mittel der EU-Parlamentdebatten .

Ein gemeinsames studentisches wissenschaftliches Treffen wurde als Workshop für Juli 2005 geplant. Dieser Teil des Projektes wurde nicht planmäßig verwirklicht und fand erst an  28.11.- 2.12 2005 statt. Prof. Budin, Fachassistentin des ZT Mag. Notburga Rothender, Doz. Řeřicha und Fachassistent Mag P. Král leiteten in dieser Zeit einen Workshop für 35 tschechische Studenten und Doktoranden, die an Aktivitäten laut Memorandum über die Zusammenarbeit und laut Projekt 41p11 teilnehmen /Fotodokumentation beigelegt/.

Da die ursprünglich geplante Anwesenheit des österreichischen Studenten an dem Workshop in Olomouc nicht verwirklicht werden konnte (wegen Terminkollision), wird der entsprechende Betrag aus dem Projektbudget, 55.103,00 Kronen, in den AKTIONs-Fond zurückgegeben, s. beigelegte Abrechnung.

Wie bereits in dem Antrag des Projektes 41p11 AKTION Österreich - Tschechische Republik angeführt wurde, ist das Programm der Zusammenarbeit in Bildung und Wissenschaft Entwicklung multilingualer E-learning Systeme im Rahmen des Joint research Planes des Zentrum für Translationswissenschaft (Wien) und des Lehrstuhls für Anglistik der PU (Olomouc)

ein Teil der langfristigen Aktivitäten des Lehrstuhls für Anglistik und Amerikanistik (LAA) der Philosophischen Fakultät der Palacký Universität und des Zentrums für Translationswissenschaft der Universität Wien. Die Finanzierung des AKTION- Programms - Projekt 41p11 ermöglichte die bedeutende Phase der Vorbereitung und Schaffung E-learning-Werkzeugs für die Ausbildung der Übersetzter und Dolmetscher auszuführen und legte auch Grundlagen für Zusammenarbeit in folgenden Jahren durch:

 
Bildung eines Teams für weitere Forschung im Bereich Terminologie für zusammenhängende Projekte (Terminologische Datei aus dem Bereich Sozialarbeit)

 
Schaffung der Themen für gemeinsam durchgeführte Dissertationen (Tandem) 

 
Erweiterung des pädagogischen Teams, der sich an dem geplanten Joint Degree des Zentrums für Translationswissenschaft der Universität Wien und des Lehrstuhls für Anglistik und Amerikanistik (LAA) der Philosophischen Fakultät der Palacký Universität in Olomouc.

Zwei Studenten aus dem Zentrum für Translationswissenschaft der Wiener Universitaet haben mehrsprachige Korpora ueber Management der    MACROBUTTON HtmlResAnchor humanen Ressourcen
 untersucht, haben die Schluesselbegriffe bestimmt und ihre Bedeutungen mit der Hilfe der terminologischen Analyse dokumentiert. Die Methoden des corpus-based Management der Terminologie sind besprochen und naeher bestimmt worden. Die Ergebnisse sind wieder besprochen worden in der Zusammenarbeit der Projektexperten aus Olomouc und Wien.      
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